
	  
	  
	  
	  
An	  die	  Damen	  und	  Herren	  des	  
Fördervereins	  des	  Ernst-‐Mach-‐Gymnasiums	  Haar	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
Sehr	  geehrte	  Damen	  und	  Herren	  des	  Fördervereins,	  

mit Schuljahresbeginn hat eine über 30köpfige Theatergruppe, bestehend 
aus Schülerinnen und Schülern des Ernst-Mach-Gymnasiums und der 
Mittelschule Haar, die Spurensuche in eine schwierige Vergangenheit 
aufgenommen. 
 
Nach historischen und familiären Recherchen führten die Spuren vor allem 
zur ehemaligen Heil- und Pflegeanstalt Eglfing-Haar, in der es im 
Nationalsozialismus zu furchtbaren Euthanasie-Verbrechen kam. 
 
Herausgekommen ist auch eine Suche heutiger Jugendlicher nach der 
Bedeutung und Wirkweise ihrer Selbst in der Welt und nach den eigenen 
Wurzeln: Was für ein Mensch willst Du sein? 
 
Inszenierung und Workshops zum Thema Zivilcourage sind flexibel 
konzipiert und können an unterschiedlichen Standorten (Institutionen/ 
Theater/Schulen) durchgeführt werden. Vielleicht besteht auch die 
Möglichkeit, mit Ihrer Schule / Institution eine Kooperation zu gestalten? 
 
Wir laden Sie sehr herzlich ein zur 
Premierenaufführung des Projekts „Spurensuche“ 
am Montag, 25.4.2016 um 20:00 Uhr, Ernst-Mach-Gymnasium Haar. 
 
Die dokumentarisch-performative Inszenierung unter der Leitung von  
Farina Simbeck und Thomas Ritter theatralisiert diese Spurensuche und 
gedenkt besonders den Euthanasieopfern. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie zur Premiere, an die sich ein kleiner 
Empfang bei Brot und Wein anschließt, begrüßen zu können.  
Danke für Ihre Rückmeldung an Frau Dechent. Selbstverständlich können 
Sie gerne auch einen der anderen Aufführungstermine wahrnehmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gabriele   Dr. Hildegard  Jürgen   Gabriele 
Müller    Kronawitter   Partenheimer    Langner  
1. Bürgermeisterin   Vorsitzende der  Vorsitzender der  Schulleiterin des 
der Gemeinde Haar  Weisse Rose Stiftung   Bürgerstiftung Haar  Ernst-Mach-Gymnasiums 
         Haar 


